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Haben Sie Freude an den Fächern Bio- 
logie, Chemie, Physik und Mathe- 
matik und experimentieren Sie gerne 
im Labor? Interessieren Sie sich für  
biologische und medizinische Frage-
stellungen? Dann könnte Biochemie, 
die interdisziplinäre Schnittstelle 
zwischen Chemie, Biologie und Medizin, 
das richtige Studium für Sie sein.  
Biochemiker*innen wollen biologische, 
physiologische und pathologische  
Vorgänge auf molekularer und chemi-
scher Stufe erklären. Ihre Erkenntnisse 
aus der Grundlagenforschung bringen 
sie in praxisrelevante und innovative 
Bereiche der Medizin, Umwelt und Tech-
nologie zur Anwendung.

BERUFSBILD 
Biochemiker*innen mit einem Masterabschluss sind  
gesuchte Universitätsabsolvent*innen. Abwechs- 
lungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeitsfelder mit 
Karrieremöglichkeiten stehen offen.

 • Die Laufbahn in der Forschung 
Sie beginnt mit dem Doktorat, einer etwa 3- bis 
4-jährigen selbständigen Forschungsarbeit im  
Anschluss an den Masterabschluss. Das Doktorat  
ist Voraussetzung für eine internationale For-
schungs- und Lehrlaufbahn an einem akademischen 
Forschungsinstitut oder in der Privatwirtschaft.

 • Die Laufbahn im Management 
Biochemiker*innen besetzen Führungspositionen  
in Forschung, Entwicklung, Produktion, Market- 
ing, Projektmanagement und Verkauf in pharma- 
zeutischen, chemischen und biotechnologischen 
Unternehmen. Im Bildungs- und Forschungsma-
nagement in nationalen und internationalen  
Organisationen (z. B. Hochschulen, Schweizeri- 
scher Nationalfonds, EU) eröffnen sich vielfältige 
attraktive Wege.

 • Die Laufbahn in der Ausbildung 
Biochemiker*innen, die im Bachelorstudium das 
Grundstudium Chemie absolviert haben, können  
das Lehrdiplom für Chemie erwerben.

 • Die persönliche Mischung 
Mit einer entsprechenden Zusatzausbildung bieten 
sich Möglichkeiten z. B. im Wissenschaftsjournalis- 
mus, im Patentwesen oder in der Informatikbranche. 
Biochemiker*innen finden auch in der Unterneh-
mensberatung und in der Finanzbranche spannende 
und verantwortungsvolle Aufgaben.

SCHNITTSTELLE ZWISCHEN DREI WISSENSCHAFTEN
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Das Masterstudium Biochemie an der UZH 
baut auf einem Bachelorabschluss in Bio- 
chemie auf und dauert, ohne die Wahl eines 
Minors, drei Semester. Das Studium ver-
mittelt richtungsweisendes Fachwissen in 
Strukturbiologie, Molekularbiologie,  

Protein Engineering und biologischer Che-
mie. Fundierte experimentelle Fähigkeiten 
werden im Rahmen einer Projektarbeit 
entwickelt und während der Masterarbeit 
gefestigt.

Bachelorstudium
• Biochemische Beobachtungen theore-

tisch und quantitativ erklären.
• Experimente konzeptionell korrekt  

durchführen.
• Relevante Informationen aus biochemi-

scher Primär- und Übersichtsliteratur  
erkennen, zusammenfassen, präsentie-
ren und kommentieren.

Masterstudium
• Komplexe biochemische Konzepte 

physikalisch, chemisch und quantitativ 
erklären.

• Geeignete experimentelle Methoden  
zur Beantwortung von biochemischen  
Fragestellungen identifizieren.

• Eigene Forschungsresultate einem 
Fachpublikum schriftlich und mündlich 
korrekt und prägnant kommunizieren.

BACHELOR-
STUDIUM

• Bioinformatics
• BioMed Entrepreneurship
• Lab Automation and Chemical Data Sciences
• Angewandte Wahrscheinlichkeit und Statistik

Mit der Wahl eines Minors können die Berufsperspekti-
ven zusätzlich erweitert werden. Grundsätzlich kann  
frei aus dem Fächerangebot der UZH gewählt werden. 
Aus organisatorischen Gründen empfehlen wir ein 
Minor-Studienprogramm der MNF. Attraktive Ergän- 
zungen zum Studium der Biochemie sind:

1. STUDIENJAHR
PFLICHTMODULE
 • Lineare Algebra
 • Analysis
 • Physik für Naturwissenschaften
 • Grundlagen der Chemie
 • Grundlagenpraktikum der Chemie
 • Molekulare und klassische Genetik
 • Quantitative und molekulare  

Systembiologie

OPTION MONO
PFLICHTMODULE 
 • Bioinformatics
 • Research Seminar
 • Research Project
 • Advanced Protein Engineering
 • Protein Crystallography and  

Electron Microscopy 
 • Masterarbeit
 • Biochemie im Überblick

3. STUDIENJAHR
PFLICHTMODULE
 • Molekulare Zellbiologie
 • Biochemie
 • Methods in Biochemistry
 • Spektroskopie
 • RNA and Proteins
 • Protein Biophysics
 • Biochemical and Biophysical  

Methods
 • Bachelorarbeit in einer  

Forschungsgruppe

OPTION MAJOR / MINOR
PFLICHTMODULE 
 • Bioinformatics
 • Research Seminar
 • Research Project
 • Advanced Protein Engineering
 • Protein Crystallography and  

Electron Microscopy 
 • Masterarbeit
 • Biochemie im Überblick 

 
 

 
 
Bei der Wahl eines Minor-Studienpro-
gramms werden im Masterstudium  
total 120 ECTS erworben. Die Studien- 
zeit verlängert sich dadurch von drei  
auf vier Semester.

VERTIEFUNGS-
RICHTUNGEN
Im Masterstudium Biochemie gibt es 
keine definierten Vertiefungsrich- 
tungen. Die Vertiefung kann mit dem 
Forschungsgebiet der Masterarbeit 
selbst gewählt werden.  
Mit den Wahlmodulen können zudem 
individuelle Schwerpunkte aus dem 
gesamten Bereich der Life Sciences 
gesetzt werden. 

GRUNDSTUDIUM (1. BIS 4. SEMESTER)
Das Grundstudium Biochemie vermittelt 
die theoretischen Grundlagen in den Fächern 
Chemie, Biochemie, Physik, Mathematik, 
Molekularbiologie und Physiologie sowie 
die praktische Basis der experimentellen 
wissenschaftlichen Arbeitsweise im chemi-
schen und biochemischen Labor.

FACHSTUDIUM (5. BIS 6. SEMESTER)
Das Fachstudium Biochemie vertieft das 
theoretische biochemische Fachwissen,  
verbunden mit einer weiterführenden prak- 
tischen Ausbildung in der Anwendung 
moderner biochemischer und gentechno- 
logischer Techniken. Den Abschluss  
bildet die Bachelorarbeit.

MONO

180 
ECTS

30 MINOR
ECTS

MÖGLICHE  
MINOR-KOMBINATIONEN

2. STUDIENJAHR
PFLICHTMODULE
 • Biochemie
 • Biochemisches Praktikum
 • Anorganische Chemie
 • Organische Chemie
 • Physikalische Chemie
 • Physikalisch-chemisches Praktikum
 • Biomedizin
 • Physiologie und Anatomie

PROGRAMMZIELE

Das Fachstudium Biochemie kann auch über 
das Grundstudium Chemie angegangen 
werden (gemeinsames Grundstudium Che- 
mie und Biochemie). Dieser Weg ist vor 
allem für Studierende interessant, die eine 
chemisch gewichtete Grundausbildung 
bevorzugen, oder sich für den Lehrberuf 

mit Hauptfach Chemie interessieren. Ein  
Quereinstieg aus dem Grundstudium Bio- 
medizin ist auch möglich. Abhängig vom  
Zeitpunkt des Wechsels (nach dem ersten 
oder zweiten Studienjahr) ist der Wechsel  
mit dem Erfüllen einiger Auflagen verbun- 
den (zusätzliche Chemiemodule).

MONO

90 
ECTS

DAS STUDIUM
DER BIOCHEMIE AN DER UZH

MASTER-
STUDIUM

WAHLPFLICHTMODULE
 • Programmierung
 • Statistik und Datenanalyse
 • Weiterführende Chemie, Physiolo-

gie und Anatomie, Biomedizin und 
Neurobiologie

WAHLPFLICHTMODULE
 • Programmierung

WAHLMODULE
 • 14 ECTS aus dem gesamten Bereich 

der Life Sciences

ALTERNATIVE EINSTIEGE  
INS FACHSTUDIUM BIOCHEMIE
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